
Antrag auf Kfz-Versicherung
Historische und moderne Klassiker

OCC Vermittler-Nr.:

Riskieren Sie nicht Ihren
Versicherungsschutz! Bitte rei-

chen Sie uns den Antrag innerhalb 
von 14 Tagen nach Zulassung per 

Post, Fax oder E-Mail ein!

❏ Herr   ❏ Frau   ❏ Firma   	  Bereits Kunde    ❏ Ja   ❏ Nein

Antragsteller:		

Straße, Hausnr.:		  Beruf:

PLZ, Wohnort:		  Geb.-Datum:
	
Telefon tagsüber:	 Fax:	 E-Mail:

Was für einen PKW fahren Sie im Alltag?   	   Hersteller:                                                                       Typ:

Voraussetzungen für den Versicherungsschutz von Klassikern sind: Keine alltägliche Nutzung (auch bei Firmenzulassung) · Alltags-Pkw vorhanden · Guter Zustand, 
weitestgehend original · Garage/Carport als überwiegender Abstellort · Alle Fahrer mind. 23 Jahre · Führerscheinbesitz mind. 4 Jahre · Versicherungsnehmer und -halter 
identisch · Jährliche Fahrleistung max. 10.000 km
Bei Traktor, Lkw, Feuerwehr, Wohnmobil: Keine gewerbliche und landwirtschaftliche Nutzung etc. (Detaillierte Fotos erforderlich: Alle Seiten, Innenraum, Motorraum, Tacho)

Fahrzeug-Art: ❏ PKW ( ❏ ohne Vermietung  ❏ mit Chauffeur-Vermietung  ❏ mit Selbstfahrer-Vermietung)

	                 ❏ LKW/Lieferwagen (Zul. Gesamtgewicht              to)  ❏ Wohnmobil  ❏ Krad  ❏ Feuerwehr  ❏ Traktor 

Hersteller:					     Typ:			   Erstzulassung:

Fahrgestell-Nr.:					     PS/KW:	                    Hubraum (ccm):                       Km-Stand:

Kennzeichen: 				    	 ❏ Saisonzulassung von                                              bis

Versicherungssumme:	                              E         als 

Zulassungsdatum/Versicherungsbeginn:                                                             , 0 Uhr         Ablauf:    01.05.20                                        � , 0 Uhr

WICHTIG: Bitte fügen Sie unbedingt eine Kopie der Zulassungsbescheinigung bei, da sonst der Antrag nicht bearbeitet werden kann!

Bei Versichererwechsel bitte angeben: Bei welcher Gesellschaft bestand für das Fahrzeug die Vorversicherung?

Name:				                     Vertrags-Nr.:� gekündigt durch: ❏ VR ❏ VN

Fahrzeugversicherung gemäß Angebot #			   (alle Beiträge inkl. der z. Zt. gültigen Versicherungssteuer)

❏ OCC-Haftpflicht-Versicherung E 100 Mio. pauschal (bei Personenschäden max. E 8 Mio. je Person)	 Beitrag:                                � E

❏ OCC-Fahrerschutzversicherung (Jahresbeitrag E 47,60) 			    		  Beitrag:� E

❏ OCC-Teilkasko mit SB:			  E							       Beitrag:� E

❏ OCC-Vollkasko mit SB:		   E        inkl. OCC-Teilkasko mit SB:		  E	 Beitrag:� E

❏ OCC-All Risk mit SB:			  E        inkl. OCC-Teilkasko mit SB:		  E	 Beitrag:� E

									                                             	                  Gesamtbeitrag:� E

❏ JA, ich beantrage eine Mitgliedschaft im OCC-Club.
Damit gewährt OCC mir für die Zeit der Clubmitgliedschaft einen jährlich wiederkehrenden Nachlass von 30 E auf meine Gesamtjahresprämie sowie Vorteile bei diversen 
Partnerunternehmen. Der Jahresbeitrag der OCC-Clubmitgliedschaft liegt bei 25 E. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) des Clubs habe ich gelesen und ver-
standen. Mit dem Einzug des Clubbeitrages durch die von OCC bevollmächtigte Elatius AG bin ich einverstanden.

❏ Ich erteile widerruflich Einzugsermächtigung.		  Kontoinhaber:

Kto.-Nr.: 		      BLZ:                                    		 Name des Kreditinstituts: 

Zahlungsperiode:  ❏ ein Jahr  ❏ ein halbes Jahr  ❏ ein viertel Jahr � Keine unterjährige Zahlweise bei Saisonzulassung möglich!

Wie dürfen wir Ihnen die Versicherungsunterlagen zusenden?  	 ❏ per E-Mail 	 ❏ per Post

Wichtig - Bitte Anhang beachten! Mit meiner Unterschrift bestätige ich meine Angaben zum Kfz-Antrag und zum OCC-Club-Antrag 
sowie die Einzugsermächtigung. Die erforderlichen Kundeninformationen inkl. der Allgemeinen Bedingungen und Sonderbedingungen 
für die Kfz-Versicherung sowie der Allgemeinen Geschäftsbedingungen zum OCC-Club habe ich erhalten sowie die im Anhang unter 
den Punkten 1 bis 7 erläuterten Informationen und Belehrungen zur Kenntnis genommen und verstanden.

Ort/Datum:					        Unterschrift des Antragstellers:

❏  vorläufiger Marktwert	 ❏  Summe lt. Bewertungsbogen
❏  Marktwert lt. Gutachten	 ❏  Wiederherstellungswert lt. Gutachten

(falls abweichend vom Antragsteller, bitte Name und Anschrift angeben)(Bei unterjähriger Zahlweise und OCC-Clubmitgliedschaft zwingend)

OCC Assekuranzkontor GmbH

Wielandstraße 14 b
D - 23558 Lübeck
Tel. +49 - 451 - 8 71 84 - 0
Fax +49 - 451 - 8 13 20 38

occ@occ.eu 
www.occ.eu

Klassiker
             bewegen.
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1. Informationspflichten nach § 11 Versicherungsvermittlungsverordnung

Der Gesetzgeber schreibt uns vor, unseren Kunden am Anfang der geschäftlichen Beziehung gewisse Informationen zu geben. Gern kommen wir 
dieser Verpflichtung hiermit nach: 

OCC - Assekuranzkontor GmbH
Wielandstraße 14 b, 23558 Lübeck
Telefon: 0451-871 84 –0 · Telefax: 0451- 813 20 38 · E-Mail: occ@occ.eu

Vertretungsberechtigte: Thomas Sühr, Dr. Thomas Keller, Rüdiger Brandenburg
Handelsregister-Eintrag: Amtsgericht Lübeck HRB 2510
USt-Ident-Nr: 22 290 25 341

Die Eintragung im Register lautet: Erlaubnis nach § 34 d Abs. 1 GewO  
Berufsbezeichnung: Versicherungsmakler, Bundesrepublik Deutschland
Versicherungsvermittlerregister: www.vermittlerregister.info
Registerungsnummer: D-B1GG-QSCS9-00

Zuständige Aufsichtsbehörde ist:
IHK Kiel
Bergstr. 2, 24103 Kiel
Telefon: 0431 - 51 94-0 · Telefax: 0431 - 51 94-234 · www.ihk-kiel.de

überprüfbar unter:
Deutscher Industrie- und Handelskammertag (DIHK) e.V.
Breite Straße 29, 10178 Berlin · Telefon 0180-500-585-0
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz, höchstens 42 Cent/Minute aus Mobilfunknetzen). 
www.vermittlerregister.info

Unsere berufsrechtlichen Regelungen lauten:
- §34 d Gewerbeordnung 
- §§ 59-68 VVG 
- VersVermV
Die berufsrechtlichen Regelungen können über die vom Bundesministerium der Justiz und von der juris GmbH betriebenen Homepage www.gesetze-
im-internet.de eingesehen und abgerufen werden. Schlichtungsstellen - außergerichtliche Streitbeilegung - gemäß § 42 k des Gesetzes über den 
Versicherungsvertrag bei: Versicherungsombudsmann e.V.Postfach 08 06 32, 10006 Berlin www.versicherungsombudsmann.de

Die OCC Assekuranzkontor GmbH hält keine direkte oder indirekte Beteiligung an den Stimmrechten oder am Kapital eines Versicherungsunterneh-
mens. Ein Versicherungsunternehmen oder Mutterunternehmen hält keine direkte oder indirekte Beteiligung an den Stimmrechten oder am Kapital 
der OCC Assekuranzkontor GmbH.  

Risikoträger: Mitversicherergemeinschaft unter Führung der Provinzial Nord Brandkasse AG.

ERGO Versicherung AG, Düsseldorf		  Öffentliche Versicherung Braunschweig, Braunschweig
Provinzial Nord Brandkasse AG, Kiel		  Provinzial Rheinland Versicherung AG, Düsseldorf
R+V Allgemeine Versicherung AG, Wiesbaden	 VGH - Versicherungsgruppe Hannover, Hannover		

Die OCC Assekuranzkontor GmbH schließt für Sie den Versicherungsvertrag mit der Mitversicherungsgemeinschaft für Liebhaberfahrzeuge, vertreten 
durch die Provinzial Nord Brandkasse AG als führendem Versicherer. Damit steht Ihnen ein qualitativ hochwertiges Produkt zur Verfügung. OCC wird 
trotzdem laufend Optimierungsmöglichkeiten prüfen. Hierzu kann unter Umständen auch ein kostenneutraler Wechsel des führenden Versicherers 
sinnvoll sein. Aus diesem Grund bevollmächtigen Sie OCC ausdrücklich, die betreuten Verträge in Ihrem Namen umzustellen oder bei einem anderen 
Versicherer einzudecken.
		
2. Erklärung zur Datenverarbeitung

Alle Daten, die wir von Ihnen erhalten, werden von uns mit größter Sorgfalt behandelt. Sie als Versicherungsnehmer willigen ein, dass der Versicherer 
im erforderlichen Umfang Daten, die sich aus den Antragsunterlagen oder der Vertragsdurchführung (Beiträge, Versicherungsfälle, Risiko-/Vertrags-
änderungen) ergeben, an Rückversicherer zur Beurteilung des Risikos und zur Abwicklung der Rückversicherung sowie zur Beurteilung des Risikos 
und der Ansprüche an andere Versicherer und/oder an den Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e. V. (GDV) zur Weitergabe dieser 
Daten an andere Versicherer übermitteln. Über Neuerungen oder Verbesserungen unserer Produkte und Leistungen dürfen wir Sie von Zeit zu Zeit 
informieren. Diese Einwilligung gilt auch unabhängig vom Zustandekommen des Vertrages sowie für entsprechende Prüfungen bei anderweitig 
beantragten (Versicherungs-)Verträgen und bei künftigen Anträgen. Diese Einwilligung gilt nur, wenn Sie die Möglichkeit hatten, in zumutbarer Weise 
vom Inhalt des von den Versicherern bereitgehaltenen Merkblattes zur Datenverarbeitung Kenntnis zu nehmen.

3. Besondere Hinweise zum Vertrag 

Versicherer und Versicherungsvermittler sind nicht berechtigt, vom Versicherungsnehmer irgendwelche besonderen Gebühren und Kosten für die 
Aufnahme oder aus anderen Gründen zu erheben.

Der Antrag auf Abschluss einer Kraftfahrzeug-Haftpflicht-Versicherung im Rahmen des Pflicht-Versicherungsgesetzes gilt als angenommen, wenn der 
führende Versicherer ihn nicht innerhalb einer Frist von zwei Wochen nach Eingang des Antrages Ihnen -dem Antragssteller- gegenüber schriftlich 
ablehnt. Im übrigen halten Sie, der Antragsteller, sich einen Monat an diesen Antrag gebunden. Mit Abgabe der elektronischen Versicherungsbe-
stätigung (eVb)  bei der Zulassungsstelle haben Sie vorläufigen Haftpflicht-Versicherungsschutz und ebenfalls Kasko-Versicherungsschutz gemäß 
Angebot, wenn OCC der Antrag innerhalb von 30 Tagen nach Zulassung vorliegt (auch per Fax oder E-Mail). Maßgeblich sind die Allgemeinen Bedin-
gungen für die Kfz-Versicherung AKB sowie die Sonderbedingungen für die Kfz-Versicherung von Liebhaberfahrzeugen. Diese wurden dem Angebot 
beigefügt.



Wichtige Informationen des Versicherers

4. Mitteilung nach § 19 Abs. 5 Versicherungsvertragsgesetz über die Folgen der Verletzung der gesetzlichen Anzeigepflicht

Damit wir Ihren Versicherungsantrag ordnungsgemäß prüfen können, ist es notwendig, dass Sie die Risikofragen wahrheitsgemäß und vollständig 
beantworten. Es sind auch solche Umstände anzugeben, denen Sie nur geringe Bedeutung beimessen. Bitte beachten Sie, dass Sie Ihren Versiche-
rungsschutz gefährden, wenn Sie unrichtige oder unvollständige Angaben machen. 

Welche vorvertraglichen Anzeigepflichten bestehen?

Sie sind bis zur Abgabe Ihrer Vertragserklärung verpflichtet, alle Ihnen bekannten gefahrerheblichen Umstände, nach denen wir in Textform gefragt 
haben, wahrheitsgemäß und vollständig anzuzeigen. Wenn wir nach Ihrer Vertragserklärung, aber vor Vertragsannahme in Textform nach gefahrer-
heblichen Umständen fragen, sind Sie auch insoweit zur Anzeige verpflichtet.

Welche Folgen können eintreten, wenn eine vorvertragliche Anzeigepflicht verletzt wird?

I. Rücktritt und Wegfall des Versicherungsschutzes
Verletzen Sie die vorvertragliche Anzeigepflicht, können wir vom Vertrag zurücktreten. Dies gilt nicht, wenn Sie nachweisen, dass weder Vorsatz noch 
grobe Fahrlässigkeit vorliegt. Bei grob fahrlässiger Verletzung der Anzeigepflicht haben wir kein Rücktrittsrecht, wenn wir den Vertrag auch bei Kennt-
nis der nicht angezeigten Umstände, wenn auch zu anderen Bedingungen, geschlossen hätten. 
Im Fall des Rücktritts besteht kein Versicherungsschutz. Erklären wir den Rücktritt nach Eintritt des Versicherungsfalles, bleiben wir dennoch zur 
Leistung verpflichtet, wenn Sie nachweisen, dass der nicht oder nicht richtig angegebene Umstand weder für den Eintritt oder die Feststellung des 
Versicherungsfalles noch für die Feststellung oder den Umfang unserer Leistungspflicht ursächlich war. Unsere Leistungspflicht entfällt jedoch, wenn 
Sie die Anzeigepflicht arglistig verletzt haben. Bei einem Rücktritt steht uns der Teil des Beitrags zu, welcher der bis zum Wirksamwerden der Rück-
trittserklärung abgelaufenen Vertragszeit entspricht. 

II. Kündigung
Können wir nicht vom Vertrag zurücktreten, weil Sie die vorvertragliche Anzeigepflicht lediglich einfach fahrlässig oder schuldlos verletzt haben, 
können wir den Vertrag unter Einhaltung einer Frist von einem Monat kündigen. Unser Kündigungsrecht ist ausgeschlossen, wenn wir den Vertrag 
auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Umstände, wenn auch zu anderen Bedingungen, geschlossen hätten.

III. Vertragsänderung
Können wir nicht zurücktreten oder kündigen, weil wir den Vertrag auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Gefahrumstände, wenn auch zu anderen 
Bedingungen, geschlossen hätten, werden die anderen Bedingungen auf unser Verlangen Vertragsbestandteil. Haben Sie die Anzeigepflicht fahr- 
lässig verletzt, werden die anderen Bedingungen rückwirkend Vertragsbestandteil. Haben Sie die Anzeigepflicht schuldlos verletzt, werden die 
anderen Bedingungen erst ab der laufenden Versicherungsperiode Vertragsbestandteil.
Erhöht sich durch die Vertragsänderung der Beitrag um mehr als 10 % oder schließen wir die Gefahrabsicherung für den nicht angezeigten Umstand 
aus, können Sie den Vertrag innerhalb eines Monats nach Zugang unserer Mitteilung über die Vertragsänderung fristlos kündigen. Auf dieses Recht 
werden wir Sie in unserer Mitteilung hinweisen.

IV. Ausübung unserer Rechte
Wir können unsere Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung oder zur Vertragsänderung nur innerhalb eines Monats schriftlich geltend machen. Die Frist 
beginnt mit dem Zeitpunkt, zu dem wir von der Verletzung der Anzeigepflicht, die das von uns geltend gemachte Recht begründet, Kenntnis erlangen. 
Bei der Ausübung unserer Rechte haben wir die Umstände anzugeben, auf die wir unsere Erklärung stützen. Zur Begründung können wir nachträglich 
weitere Umstände angeben, wenn für diese die Frist nach Satz 1 nicht verstrichen ist.  
Wir können uns auf die Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung oder zur Vertragsänderung nicht berufen, wenn wir den nicht angezeigten Gefahrum-
stand oder die Unrichtigkeit der Anzeige kannten.
Unsere Rechte zum Rücktritt, zur Kündigung und zur Vertragsänderung erlöschen mit Ablauf von fünf Jahren nach Vertragsschluss. Dies gilt nicht 
für Versicherungsfälle, die vor Ablauf dieser Frist eingetreten sind. Die Frist beträgt zehn Jahre, wenn Sie die Anzeigepflicht vorsätzlich oder arglistig 
verletzt haben. 

V. Stellvertretung durch eine andere Person
Lassen Sie sich bei Abschluss des Vertrages durch eine andere Person vertreten, so sind bezüglich der Anzeigepflicht, des Rücktritts, der Kündigung, 
der Vertragsänderung und der Ausschlussfrist für die Ausübung unserer Rechte die Kenntnis und Arglist Ihres Stellvertreters und auch Ihre eigene 
Kenntnis und Arglist zu berücksichtigen. Sie können sich darauf, dass die Anzeigepflicht nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig verletzt worden ist, nur 
berufen, wenn weder Ihrem Stellvertreter noch Ihnen Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt.

5. Mitteilung nach § 28 Abs. 4 Versicherungsvertragsgesetz über Folgen bei Verletzungen von Obliegenheiten nach dem Versicherungsfall

Auskunfts- und Aufklärungsobliegenheiten
Aufgrund der mit Ihnen getroffenen vertraglichen Vereinbarungen können wir von Ihnen nach Eintritt des Versicherungsfalles verlangen, dass Sie 
uns jede Auskunft erteilen, die zur Feststellung des Versicherungsfalles oder des Umfanges unserer Leistungspflicht erforderlich ist (Auskunftsoblie-
genheit), und uns die sachgerechte Prüfung unserer Leistungspflicht insoweit ermöglichen, als Sie uns alle Angaben machen, die zur Aufklärung des 
Tatbestandes dienlich sind (Aufklärungsobliegenheit). Wir können ebenfalls verlangen, dass Sie uns Belege zur Verfügung stellen, soweit es Ihnen 
zugemutet werden kann. 

Leistungsfreiheit
Machen Sie entgegen der vertraglichen Vereinbarungen vorsätzlich keine oder nicht wahrheitsgemäße Angaben oder stellen Sie uns vorsätzlich die 
verlangten Belege nicht zur Verfügung, verlieren Sie Ihren Anspruch auf die Versicherungsleistung. Verstoßen Sie grob fahrlässig gegen diese Oblie-
genheiten, verlieren Sie Ihren Anspruch zwar nicht vollständig, aber wir können unsere Leistung im Verhältnis zur Schwere Ihres Verschuldens kürzen. 
Eine Kürzung erfolgt nicht, wenn Sie nachweisen, dass Sie die Obliegenheit nicht grob fahrlässig verletzt haben. Trotz der Verletzung Ihrer Oblie-
genheiten zur Auskunft, zur Aufklärung oder zur Beschaffung von Belegen bleiben wir jedoch insoweit zur Leistung verpflichtet, als Sie nachweisen, 
dass die vorsätzliche oder grob fahrlässige Obliegenheitsverletzung weder für die Feststellung des Versicherungsfalles noch für die Feststellung oder 
den Umfang unserer Leistungspflicht ursächlich war. Verletzen Sie die Obliegenheit zur Auskunft, zur Aufklärung oder zur Beschaffung von Belegen 
arglistig, werden wir in jedem Fall von unserer Verpflichtung zur Leistung frei.

Hinweis
Wenn das Recht auf die vertragliche Leistung nicht Ihnen, sondern einem Dritten zusteht, ist auch dieser zur Auskunft, zur Aufklärung und zur Be-
schaffung von Belegen verpflichtet.



6. Widerrufsbelehrung 

Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt, 
nachdem Sie den Versicherungsschein, die Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Versicherungsbedingungen, die weiteren Infor-
mationen nach § 7 Abs. 1 und 2 des Versicherungsvertragsgesetzes in Verbindung mit den §§ 1 bis 4 der VVG-Informationspflichtenverordnung und 
diese Belehrung jeweils in Textform erhalten haben. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf 
ist zu richten an:
Provinzial Nord Brandkasse AG, Sophienblatt 33, 24114 Kiel
Telefax: 0431/603-1115
E-Mail: service@provinzial.de

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Versicherungsschutz, und wir erstatten Ihnen den auf die Zeit nach Zugang des Widerrufs entfallenden 
Teil des Beitrags, wenn Sie zugestimmt haben, dass der Versicherungsschutz vor dem Ende der Widerrufsfrist beginnt. Den Teil des Beitrags, der auf 
die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs entfällt, dürfen wir in diesem Fall einbehalten. Dieser Betrag ermittelt sich wie folgt: Anzahl der Tage, an denen 
Versicherungsschutz bestand, multipliziert mit – je nach vereinbarter Zahlungsperiode – 1/360 des Jahresbeitrags bzw. 1/180 des Halbjahresbeitrags 
bzw. 1/90 des Vierteljahresbeitrags bzw. 1/30 des Monatsbeitrags. Die Erstattung zurückzuzahlender Beträge erfolgt unverzüglich, spätestens 30 
Tage nach Zugang des Widerrufs. Beginnt der Versicherungsschutz nicht vor dem Ende der Widerrufsfrist, hat der wirksame Widerruf zur Folge, dass 
empfangene Leistungen zurückzugewähren und gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben sind.

Besondere Hinweise
Ihr Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf Ihren ausdrücklichen Wunsch sowohl von Ihnen als auch von uns vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr 
Widerrufsrecht ausgeübt haben. 

7. Belehrung über die vorläufige Deckung in der Kfz-Versicherung
Sofern wir Ihren Antrag unverändert angenommen haben und Sie den Versicherungsschein nicht durch rechtzeitige Zahlung des Erstbeitrags (unver-
züglich nach Ablauf von zwei Wochen nach Zugang des Versicherungsscheins) eingelöst haben, entfällt der Vertrag über die vorläufige Deckung 
rückwirkend. Sie können dann keine Ansprüche uns gegenüber aus dem Vertrag mehr geltend machen.

Darüber hinaus sind wir berechtigt, bereits erbrachte Leistungen aus diesem Vertrag von Ihnen zurückzufordern. Neuen Versicherungsschutz erhalten 
Sie erst ab dem Zeitpunkt, an dem Sie den geforderten Beitrag gezahlt haben. Wenn Sie allerdings den Versicherungsschein unverschuldet nicht 
rechtzeitig eingelöst haben, bleibt der vorläufige Versicherungsschutz dennoch bestehen, falls Sie die Zahlung unverzüglich nachholen.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich meine Antragsangaben. Die erforderlichen Kundeninformationen inkl. der Allgemeinen Bedingungen und 
Sonderbedingungen für die Kfz-Versicherung habe ich erhalten sowie die oben abgedruckten Informationen und Belehrungen zur Kenntnis genom-
men und verstanden.

Ort/Datum:                    			    Unterschrift des Antragstellers:
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